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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 7b Pfg .
Im Reichsgebiet 2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezelle 30 Pfg .
Tageblatt

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup »,
Mittelstraße 3 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen-Annahme bis 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .
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Tagesneuigkeilen .
Bade«. ,

S Karlsruhe , 11 . Jan . Das Gene¬
ralkommando des 14 . Armeekorps hat
einen Aufruf erlassen , in welchem es auf
die Gefahren hinweist , die dem deutschen
Reich von Osten, von den Polen und den rus¬
sischen Bolschewisten drohen , und betont , wie
dringend not die Hilfe tut . Das Generalkom¬
mando fordert auf, dem zur Abwehr der Ge¬
fahr gebildeten freiwilligen Grenzschutz Ost
beizutreten und richtet diese Mahnung an die
entlassenen Soldaten aller Dienstgrade , um
den Kameraden im Osten zu helfen , damit
sie heil das deutsche Vaterland erreichen , zu
helfen aber auch den deutschen Brüdern in
Posen , Schlesien , in West- und Ostpreußen
gegen die brutalen Vergewaltigungen und
gegen das räuberische Treiben der Polen. Die
Annahme von Freiwilligen findet bei den
Bezirkskommandos außerhalb der neutralen
Zone statt in MoSbach , Heidelberg , Bruchsal,
Donaueschingen , Offenburg , Freiburg und
Stockach Infolge des augenblicklichenMangels
an militärischen Bekleidungsstücken, hervorge¬
rufen durch die zahlreichen Plünderungen der
BekleidunyLdepots usrv , muß die Gestellung
im Entlassungsanzugerfolgen Am Schluß des
Aufrufes dankt das Generalkommando den
zahlreichen Freiwilligen, die sich bereits für
den Grenzschutz Ost gemeldet haben .

oo . Karlsruhe , 11 . Jan . Zu einer ge¬
waltigen Kundgebung der badischen Beamten -
und Lehrerschaft gestaltete sich die gestern
abend im großen Festhalle - Saal abgehaltene
Versammlung des Verbandes badi¬
scher Beamten - und Lehrervereine ,
die von ungefähr 4000 Personen besucht war .
Namens der Beamtenschaft sprach Finanzrat
Hauser , Oberrevisor Kautzmann und
OberstadtrechnungSrat Weiler . Nach ihnen
ergriff Finanzminister Dr . Wirth das Wort,
der ausführte , die politisch'. Lage in Baden
sei völlig geklärt , Jene , die Handgranaten
bereit gehalten hätten , um die Nationalver¬
sammlung zu sprengen,- konnten sich in einen
verborgenen Winkel stellen Die demokratische
Republik in Baden würde ausgebaut und die
Regierung habe vom heutigen Tag an wieder
eins selbständige badische Armee aufgestellt.
Die erste größere Störung einer Spartakus¬
gruppe bringe uns die Franzosen ins Land .
Die Versammlung nahm eine Entschließung
an , in der sie sich rückhaltlos auf den Boden
des demokratischen Volksstaates stellt und jed§
Diktatur einer kleinen Minderheit verurteilt
und zu ihrer Bekämpfung auffordert .

/K. Karlsruhe , 11 . Jan . Gestern
trafen hier eins größere Zahl englischer Sani¬
tätsautomobile aus Köln ein, um aus den
bisherigen Lazaretten verwundete Engländer
zu holen.

»v . Durlach , 11 . Jan . (Die Stellung¬
nahme der A - und S . - Räte zur . Na¬
tionalversammlung ) Gestern fand hier
die 3 . ordentliche Konferenz der bad . A -, B -
und V -Räle zusammen mit den S . -Räten
statt, die sehr stark besucht war und Stellung
nahm zu dem Ergebnis der Wahlen zur bad .
Nationalversammlung. Das Referat hierüber
hielt Emil Maier -Heidelberg , der u . a . den
Beschluß der Landeszentrale bekannt gab,

Samstag den 11. Januar 1919.
Sicherungen und Garantien für die Sicher¬
stellung der Revolution von der Regierung zu
verlangen . Die Regierung gab dazu die Er¬
klärung ab, daß die Sicherungen der Revo¬
lution nicht gefährdet seien . Der Redner be
dauerte sodann , daß dis Unabh . Sozd . aus
dem Amte geschieden seien und b - tonte, die
A - und S . - Räte würden solange im Amte
bleiben, bis die Verfassung unter Dach und
Fach sei . Dis Landes zentrale der A - B - u.
V . Räte bleibe bestehen und kontrolliere auch
fernerhin die Regierung.

Es folgte eine Aussprache , in welcher dis
Minister Dr . Haas und Dr . Wirth erklärten ,
sie würden , ebenso wie ihre Parteifraktionen,
für die Demokratische Republik eintreten , ferner
für daS Einkommensystem und für die Erhal¬
tung des Achtstundentages . Minister Dr .
Wirth wies noch besonders auf die sehr un¬
günstige finanzielle Lage hin und hob darauf¬
hin ab , daß wenn nicht

' bald Ruhe und Ord¬
nung in ganz Deutschland eintrete, das Reich
vor dem Ruin nicht zu retten sei — Minister¬
präsident Geiß führte u . a . aus , es wSrde
nichts unternommen, ohne die Räte gehört
zu haben , die ja Sitz und Stimme in Re¬
gierung wie Volksvertretung hätten. Die
Arbeit mit den bürgerlichen Ministern im
Kabinett sei eine durchaus ersprießliche ge¬
wesen.

In der weiteren Aussprache wurde dann
von einer weiteren Rcihe von Rednern das
Wahlresultat und die Führen g des Kampfes
einer Kritik unterzogen . — In der Nachmit¬
tagssitzung , in der die Aussprache fortgesetzt
wurde , kam es zu einem heftiger, Zusammen¬
stoß zwischen dem Mitglied der LanveSzentrale
Maier-Heidelberg und Adolf G . ck- Offenburg ,
wobei Maier-Heidelberg das geheime Treiben
der Spartakusleute in Baden ans Licht zog .
— Der Antrag, daß die A -, B -, V - u . S .-
Räte auch weiterhin im Amt bleiben , wurde
mit allen gegen 8 Stimmen angenommen :
einstimmige Annahme fand ein Antrag wonach,
das Ministerium für militärische Angelegen¬
heiten aufgelöst und die Arbeiten rein mili¬
tärischer Natur auf den Ländesausschuß der
Soldatenräte übergehen .

Zf Durlach , 11 . Jan . Wir leben in
einer Hochsaison der Politik. ES wird schöner
von Tag zu Tag . wer weiß, wie es noch
enden mag — Wieder , wie in längst ver¬
klungenen, alten Tagen, schallt 's durch die
deutschen Gaue : . Hie Welf, hie Waiblingen ! "
Die Parteigegsnsätzs prallen aufeinander wie
scharfe Schwerthiebe grimmiger Kämpfer .
Berufene , von hohem Patriotismus und Ver¬
antwortungsgefühl getragene Politiker be¬
mühen sich, das deutsche Volk über seine Lage
und Ziele aufzuklären , auch unberufene
tummeln ihr Rößlein in der politischen Arena.
Da dürfte es von Interesse sein , einen Mann
zu hören , der politisch gereift , schon vor dem
unglückseligen Krieg seine warnende Stimme
erhob , den Zickzackkurs und die Cliquenwirt¬
schaft Berlins schonungslos aufdeckte und
geißelte, weil ^r mit klarem Blick voraussah,
daß das Reichsschiff, einer starken, zielbe¬
wußten Führerhand entbehrend , unrettbar dem
Katarakt zueile, eine Katastrophe unvermeidlich
sei Diesem Mann u ? d Politiker, dem Mi¬
nister Dr . Ludwig Haas , heute ay leitender
Stelle, hat Baden bereits viel zu danken. Er '

_ 99 . Jahrgang
wird am kommenden Sonntag abends V» 8 Uhr
in der Hirdenburgschule — siehe Inserat — ein
Vortrag halten über das Thema : „ Deutschlands
Vergangenheit und Zukunft "

. Wer, einseitiger
Politik abhold , eine möglichst objektive poli¬
tische Aufklärung wünscht und ihr zugänglich
ist, versäume nicht , den Vortrag zu besuchen .

X Durlach , 11 . Jan . Die Deutsch -
Nationale Volkspartei (Christliche Volks-
Partei ) veranstaltet morgen Sonntag den 12.
d M. nachmittags 3 Uhr in der Turnhalle
der Hindenburgschule eine öffentliche Wahl¬
versammlung . Ueber die Ziele der Partei
werden Hochschulprofessor Dr . HauSrath
und Rechtsanwalt Julius Wetzel aus Karls¬
ruhe sprechen . Die bevorstehenden Wahlen
zur entscheidungsvollen Nationalversammlung
erfordern eine zahlreiche Beteiligung der
Wahlberechtigten aus Stadt und Land. Frauen
und Männer deshalb auf zurHinderburgschule.

U . Durlach , 10 . Jan . Am Sonntag
nachmittag wird dem hiesigen Friedhof die
sterbliche Hülle eines Mannes übergeben , der
im öffentlichen Leben unserer Stadt mit an
erster Stelle stand und eine große Rolle spielte.
„ Rasch tritt der Tod den Menschen an ! " hieß
es auch hier. Herr Gemeinderat Preiß ist
nicht mehr Bis vor kurzem erfreute er sich
einer guten Gesundheit , und wir alle waren
überrascht und erschüttert , als wir seine Todes¬
nachricht erfuhren. Der Schnitter Tod hat
einem äußerst arbeitsreichen Leben von un-
gemein großer Vielseitigkeit ein Ziel gesetzt.
Aus einfachen Verhältnissen hervorgegangen ,
verstand eZ der strebsame und intelligente
junge Mann sich im Kampfe ums Dasein zu
einer geachteten Stellung emporzuringen.
Nachdem er etliche Jahre auf einem Büro in
Karlsruhe tätig gewesen , trat er als Kauf¬
mann in die Firma Fritz Schmidt, Margarine¬
werke Durlach ein . Nebenbei besorgte er, ein
treubesorgter Familienvater , stets auf das
Wohl der Seinen bedacht , Versicherungsge¬
schäfte und errichtete ein Auskunftsbüro. Die
Herstellung des Durlacher Adreßbuchs lag seit
Jahren in seiner Hand. Trotz dieser viel¬
seitigen, anstrengenden Tätigkeit hatte er noch
Zeit für die Allgemeinheit übrig . Jung ein
flotter Turner , widmete er auch in späteren
Jahren noch dem Turnwesen seine Aufmerk¬
samkeit ; der Feuerwehr gehörte er seit 1887
als tätiges Mitglied an ; das Feuerwehrkorps
wählte ihn zum Kommandanten, und seine
große Sachkenntnis und hohen Verdienste auf
dem Gebiete des Feuerlöschwesens gebührend
würdigend , erhob ihn die Bezirksleitung zum
Bezirks - Feuerlöschinspektor Das Vertrauen
seiner Mitbürger berief ihn auch in den Ge¬
meinderat , wo er seit Jahren das Amt des
Bürgermeister- Stellvertreters bekleidete. Im
Rechnungswesen wie kein zweiter erfahren ,
führte er die Rechnung des Kommunalver¬
bands Durlach - Stadt . Der frühere Landes¬
sürst zeichnete den Entschlafenen im Hinblick
auf seine großen Verdienste mit dem Ver¬
dienstkreuz des Zähringer Löwenordens und
dem Kriegsverdienstkreuz aus. Der Verstorbene
war ein Mann von versöhnlichem Charakter,
ein heiterer Gesellschafter, ein Mann von un¬
gewöhnlich hoher Arbeitskraft , seltenem prak¬
tischen Scharfblick , im Umgang einfach und
liebenswürdig Man wird ihn oft missen. Er' ruhe in Frieden !



— Das Residcnz - TheaterinDur -

lach zum grünen Hof bringt den F >lm

„ DaS große Welträisel " Groteske zur Ab¬
stammungstheorie des Menschen in einem
Vorspiel und 4 Akten , dieser Film erregte be¬
reits in Karlsruhe in letzter Woche großes
Interesse . „ Elly studiert dis soziale Frage "

ist ein Lustspiel in 2 Akten .
Pforzheim , 10 . Jan . Fünf Personen ,

die aus einem Lager des Kriegsbekteidungs -
amts Gegenstände im Wert vov 1500 Mk .
entwendet hatten , wurden verhaftet

Döggingenbei Donaueschingen , 10 . Jan .
Im Tunnel der Höllentalbahn stürzte ein
Soldat aus Neu -Köla bei Berlin ab und
wurde sofort getötet .

Deutsches Reich .
Berlin , 10 . Jan . Die Regierungs¬

truppen haben zunächst in Spandau einen
vollen Sieg über die Spartakisten davon getragen
Alle von den letzteren bisher besetzt gehaltenen
Gebäude , die ManitionsWerkstätten und dir
Fabriken sind zurzeit wieder in der Hand der
Regiervngstruppen . Wie von unterrichteter
Seite mitgeteilt wird , sind auch heute mittag

mehrere Tausend zuverlässige
Truppen aus anderen Gegenden in Berlin
angekommen . Der Soldatenrat des Admiral¬
stabs der Marine dementiert mit Entrüstung
die Nachricht , daß er gegen die Regierung sei.
Der Kampf um die Zeitungen , besonders um
das „ Berliner Tageblatt " - Gebäude , ist zurzeit
noch nicht entschieden .

W .TB . Berlin , 11 . Jan . Von amtlicher
Seite wurde um 10 Uhr gestern abend mit -
geteilt : Die Lage ist für die Regierung
äußerst günstig . Größere Unternehmungen
fanden nicht statt Es kam nur zu ver . in¬
zelten Schießereien . Von den Regisrungs -
truppen sind bisher keine Verluste gemeldet
worden . Um den Besitz deS Mosie - Hausis
wurde gestern früh und nachmittags wieder
gekämpft , jedoch wurde von den Truppen nur
ein mäßiges Gewehrfeuer auf das Haus ab¬
gegeben . Die liberale Korrespondenz wurde
von deu Spartakisten besetzt und am Er¬
scheinen verhindert . Die Büros der demo¬
kratischen Partei in der Zimmerstraße und in
der Köpcnickerstraßs wurden von den Sparta¬
kisten aufgehoben . — In Spandau haben die

RegierungStruppm gestern einen großen Erfolg
gehabt . Sie haben bas Rathaus genommen .
Ferner konnten sie die gesamten Artillerie¬
werkstätten und die Gewehrfabrik nehmen .
Bei diesen Unternehmungen wurden die beiden
Führer der Spartakistentruppe verwundet . Die
Stimmung ist sehr zuversichtlich . Mau hofft
in allernächster Zeit , daß die Lage sich klären
werde .

W .TB . Berlin , 11 . Jan . Dar „ Acht-
Uhr -Abendblatt " meldet : Spartakusleute
beschossen von den umliegenden Häusern aus
mit Maschinengewehren den Bahnhof
Friedrichstraße Das Feuer setzte nur
zeitweilig aus . Sie wollten dadurch die Rs -
gierungstruppen , die den Bahnhof besitzt
hielten , zur Räumung zwingen . Dieses
gelang ihnen jedoch nicht .

* Berlin , 11 . Jan . (Fr . Nachr ) Dis
Zahl der Tatzen betrug bis vorgestern
abend 180 Personen . ES handelt sich z T .
um Aufständische , z . T um unschuldige Pas¬
santen , während dis Verluste der Regierungs -
truppen überraschend gering sind .

Die Wahlen zur verfassunggebenden deutschen
Nationalversammlung betr .

Wir machen auf die m der heutigen Ausgabe des Wochenblatts
altz Sonderausgabe erscheinende Bekanntmachung obigen Betreffs be¬

sonders aufmerksam .
Durlach , den 10 . Januar 1S19 .

Badisches Bezirksamt .
_ Schoch _ .

Deutsche Nationalversammlung .
Wir machen auf die der heutigen Ausgabe des Wochenblattes

als Sonderausgabe beiliegende Bekanntmachung des Bezirks »
amts hrer mit dem Arfüzen aufmerksam , daß ein Abdruck dieser Be¬
kanntmachung an der Verkündigunzstafel im RaiAmS angeschlagen ist .

Durlach , den 11 . Januar 1919
D as MüvgearneilkevcrrnL ._

Bekanntmachung .
Wir haben die Wahlvorsteher angewiesen , die Verlesung des

Alters bei der kommenden Wahl für die Nationalversammlung zu
unterlaffen

Durlach , den 11 . Januar 19l9 .
Das ^Nürgewrneistercrrnt

Tagesordnung
für die am

Mittwoch de« 15 Januar 1919 ,
vormittags 10 Uhr, statt findende

BeMsrüts - Sitzung
l . Oeffentliche Sitzung .

L. Verwaltungsrechtsftreitigkeiteu :
Keine

S . Verwaltungssachen :
1 . Gesuch der Friedrich Uhte aus Karls¬

ruhe um Erlaubnis zum Betrieb
der Realgastwirtschaft zum Lamm
in Grdtzingen.

II . Nickt öffentliche Sitzung .
1 . Unterstützung von Familien in den

Heeresdienst eingetretener Mann -
schäften.

2 . Anträge auf Wochenhilfe während
des Krieges .

S . Abhörder Gemeinderechnungen Berg -
Hausen und Rleinsteinbach für I9t6

Durlach , den 8 . Januar 1919 .
Badischer Bezirksamt :

_ vr Mayr _
Berghausen .

IikgkMcke - tzttjltMNllg.
Die Gemeinde

versteigert am Mon¬
tag. den 13. d . M ..

>nachmittags 2 Uhr ,
rim Farrenstall 2

—
' zur Zucht untaug¬

liche Ziegenböcke , wozu Liebhaber
eingeladen werden .

Berghausen . 9 . Jan . 1919 .
Der Gemeinderat :

Wentz .

_ Ring wald , Ratschr .
Großlrächtige

md Schassbuh
zu verkaufen
Srotzingrn , Saiftrstr. 14 .

StziilMHer- Ersuch.
Zwei tüchtire Schuhmacher für

Neuarbeit und Reparaturen bei
guter Bezahlung gesucht .

L. . kknrnann ,
Schuhmacherei , Britznerstr . 3 .

Mm Ml WIM
zu vermieten . Zu erfragen

Ka rlsruher Allee 7 , 1 Tr h

Im Mügeln
empfiehlt sich in und außer dem
Haus Frau Riesinger ,

_ Jmberstraße 2 .

Mädchen . L '
für größere HofgutSküche auf 1 .
Februar gesucht . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes ._

1 Waschmaschine (John s Voll¬
dampf ) , Preis 35 1 Kuocheu -
mühle , Preis 30 beide wie
neu , wegen Wegzug zu verkaufen

Lntzstratze 7
_ oberhalb d . Schlößleweg .

Eine lrächtlge Züge,
die noch Milch gibt , zu
verkaufen

_ Weiherstratze 13 .

SchSie schwere Lächischwein
sind zu verkaufen Waldstraße 53 .

Pserö IHlMuslults
alt , fromm gegen

I ^ " ^ Elektr . Und Auto , guter
Läufer , zu verkaufen

Brötzingen , Lindenplatz 1.

K .

^Lebensmittelversorgung .
Wir machen die Bevölkerung nochmals darauf aufmerksam , daß

wir große Bestände an

Gelbädl » m !> WWrade»
besitzen, sodaß wir allen Anforderungen der Familien Rechnung tragen
können . '

Mit Rücksicht auf die ohne allen Zweifel im Frühjahr ein¬
tretende Kartoffelknappheit wird dringend empfohlen , oie Kartoffel¬
bestände mit Glbrüben und Kohlrüben zu strecken , sodaß dis über¬
wiesenen Kartoffeln über die bestimmte Bersorrungszeit hinaus aus reichen .

Bei zentnerweisen Abnahme beiragen die Preise für
Gelbrüben . pro Zentner 10 Mk
Erdkohlrab n „ 6 „

Die Kleinverkausrpreise werden festgesetzt
für Gelbrübm . . . pro Pfund 12 Pfg .

„ Erbkohlraben . . . .. 8 „
- Die Erdkohlraben und Gelbrüben können auch von den hiesigen

Geschäften in jeder beliebigen Menge von uns bezogen und verkauft
werde » .

Durlach , den 19 Januar 191S

_ Kommuualverband Durlach - Ltavt ._

Städtischer Berkans .
Margarine

Montag vormittag an die Buchstaben l. und K ,
Dienstag vormittag an die Buchstaben It Ü . p , h ß und 8 ,
Mittwoch vormittag an die Buchstaben 8 «k , 8p 81 uno I ,
Mittwoch nachmittag au die Buchstaben ll . V , V und 2 .

Weichkäse Montag nachmittag an die Buchstaben V und 2 .
Dur lach , den 11 . Januar 1919 .

_ Kommuualverband Durlach - Stadt ._

ZiUld« irtsltz«stliHnKrjllkWklkili Amlch.
Bekanntmachung .

Wir sind gerne bereit , für unsere Mitglieder für das kommende

Frühjahr^ — Saatsommerweizen
Saathafer
Saatgerste

zu vermitteln . Bestellungen von Mitgliedern aus Durlach - Stadt sind
an uns direkt zu richten ; dagegen sind Bestellungen aus den Land¬

gemeinden nur durch die Bürgermeisterämter uns aufzugeben unter

Benutzung von Samnfelsaatkarten Wir bemerken ausdrücklich , daß
wir nicht in der Lage sind , Einzelbrstellungen aus den Lanogsmeinden
anzuukhmen

Bestellungen auf Saatgut sind bis spätestens 25 . Januar ds .
Js . an uns zu richten .

Mandoline
mit Futterasi sehr wenig gebraucht ,
für 40 Mk zu verkaufen , bei

W Pssr VerBrsel
Größe 41 zu verkaufen

Brötzingen , Kaiserstr . 24 I.

Lutz, Wilhttmstraße7 , 3 St . ElezNler Meimse»
(Nickel) billig zu verkaufen

Hauptstraße 68 .W MÜükllllkSMW
noch «eu , zu verkaufen

Seboldstraße 5 . 2 St l. Ei» erslkiaMer Moje»
Eine mue Rähmaschrne ist

umständehalber zu verkaufen . Zu
erfragen Im Verlag dieses Blattes .

mit Schirm , für besseres Zimmer
geeignet , zu verkaufen bei

Leo Weber , Kelterstr . 1, 3. St .
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kevtm ! - Kra« keukaffe der
G» !d- « . Mkr-Miter
nutz vk ! «Mdter Kttuft

Sonntag , den 12 . Januar
1A1A , vormtttasts 10 Uhr , findet
in der „ Blauerer Ecfiau " (Nbz ) die

HmerakverfamMlung
statt . Wichtige Satzungsänderungen
bedingen Erscheinen sä ntiicher
Mitglieder'

_ Die Ortsverwaltmig.

Freie Tnroerschost Misch . j
IlmSandeh -lkSer muß « ssere ,

Janzlunde heute aöeud «« skallett . j
Nächste Asnzstunde Vnnstag !

« kend Punkt 7 Ilhr im Lamm . ^

Wohnungs Gesuch !
Eine l Zim mei wobnung oder eins i

kleine 2 - Zimmerwohnung aus 1 .
Aprrl oder früher gesucht. Angeb ,
unter N r , 47 an d >ri Verlag d ^ ?l . !

2— 3 Zrmmerwohnung in Duo i
lach oder Giösrnge in g Hause
u , Lage v , Dame ges , Bad u Elekt»
erwümchr , Ängebole . unrer Nr 48
an d - n Ve lag d Bl ,_

Eine 2 - Zunmerrvodnurg oder
kleine 3 Zmiw .erwshaung in Dur
lach oder Nackba orren sofort oder
auf 1 , Aprü zu mieten gesucht .
Angebote unter Nr 45 an Sen
Verlag d Bl , erb - len ,_

L ^ rn der H ^uprstrahe
zu mieten gesucht

Angebote an E . Treher , Seilerei ,
Haup straße 67 . 2 . St .

Suche auf 1 . April eine « Laden
in der Hauptstraße zu Mieten An -

gcbo e - t Prei ^ rn gsbe zu rickten
an färbst st . Irrsk , Kprlsrsst « ,
Sophie st - nße SA ._

Tw Artgestellter sucpr iür 1
Februar möbliertes heizbares
Zimmer , am liebsten mit Pension .
Angebote unter Nr . 44 an den
Perlag d Bi . erb teu ,_

Gesackt für wwrt oder »Väter
ein leereS Zimmer mit Ofen
Zu erfrag en nn Äerlaa d Bi

'

Buffet und Ausziehtisch,
neu . modern , schm rz eichen, für
junges Ehepaar passend , preiswert
zu oe - kaufe« Hauptstr . 56 , 2 S t

Weaen Wegzug eme Strick
Maschine und ein gulerhwtemr
Gasherd zu verkaufen . Zu er -
fragen Leopoldstratze 1 , 1 . St

2 Paar Zsmvhrldschshe
Größe 4D und 41 z -a verkaufen

Auerstraße 1 , 4 . Stock Orks

Drmokrsiischtt Amis Misch.
Für unser« Wahlsond

bringen wir zwecks vereinfachter Abführung von Beiträgen eine !
ZeichnunaMits in Umlauf . Beiträae können auch an unseren
Ncchner , Kaufmann Friedrich Kecker , WerderAratze 3 ^
oder bargeldlos auf unser Girokonto Ur . 347 bei der Städt .
Sparkssse , sowie an dis Sndd . Diseonto Gef . A .G . , Dc -

piistrenkasse Tmlach , überwiesen werden .
Z)er Worstanö .

6s8ttisu8 rum Kksnr, Hauptstr . 39
la . . Istsvsr MkLI - sr A ^ vin .

Wird auch über die Straße abgegeben .

Orxx>cxxxrovOcx)2000 LLxrooOO
8 SMW - SkiftM «Ä MikSlM.
o Habe gnich . als lanklähii ^ ii GeichüfiLiüsrer der
O Schuhmacherei Winterhaller hier , jetzt selbständig ge¬

macht und empfthle mich der h engen sowie auswärtigen
Einwohnerschaft

^ bei Matzarbeit für 2^

s»«ea-, « . Wämtstfrl
sowie für alle vorkommerw - n Rrj »or « t« een .

Sachverständige Arbeit Zugesichsrt

HrchachlvngLvoll

Leopold -Ehrmann , Schuh- u . Schäftegeschäft
G ih » erftrage 3 . — . - -- - - - -- --

»serOocxxxxrooexxrooov

8 KlOkttj - ThkSlk?
io Zmlach

im 8rSiie» Sas,
Zweiggeschäft

des Rkstdenz-Thratert
Karlsruhe. Waldstr.

Telephon 5111 .

NnAnteröroche « AorSeLvng.
An Werktage» von 5—IS Uhr.

AnSonn -u . Feiertagen v .2 — lOllhr

Spielplan
Samstag , 11. bis einschl.

Dieastag , 14 . Januar :
D » 8 AIQ88 «

MLi,r -
KLV8LI ,

Groteske zur Abstammungstheorie
des Menschen in einem Vorspiel

und 4 Akten.

L2L . L . V
studiert die

soziale Irage
Lustspiel in 3 Akten,

6kWtÜM8 2ÜM

N ^ SitLLMUS »

ewxüöblt

keine W 'siM »« Zutss Lisr
Wte uüä TiVLrms 5xrissv

Gin Faß zum Brühsühren
ist zu v rkaut. n

_ Lammstraße 2 , 3 Stock links .
1 Bcttürlls , 1 Kommode und

1 Nachttisch zu vnkoufen
A ue , Aa 'dhornkraße 25 HI lks.

Kl« - iilid Wemige«,
^ xtra stark , 1,20 Meter lang , hat
zu verkaufen

« dols Becker, Hand ! ,
Grötz - nqen , Kaiserstc . 15

Sojsrl j« vertachs
ein zur Landwirtschaft guter Zug¬
pferd , eine Kuh mit 1 . Kalb , ein
Wagen SS Ztr Tragkraft , ein ge¬
brauchter Federnwagen , für Metzger
geeignet .

Jötzliuge « , Hauptstr . 132 .

Schuhumcherei - Kröffnung.
Meiner werten Kundschaft , Freunden und Gönnern zur Nach¬

richt, daß ich meine schon jahrelang b . tüebene

Schuhmacherei "MW Killisseldstr . 8.
wi - der eröffnet Hab? , Empfehle mich auch im Umorbeitsn « nd
Anfertigung von Matzarbeit .

Hochachtungsvoll
HVLllLvIii» 8 ed „ « ; «L« i Killisseldstr . 8 .

Oesili äst8 - Empft ' iilunst .
Vom FASS zurückzekehrt, teile ich meiner verehrl . Kund¬

schaft . sowie Einwohnerschaft ergebenst mit . daß ich meine in
der MG " UsupSslnssss -43 b >find ! iche

Sv 1»» kiirs,vl »vrv >
wieder . selbst übernommen Habs,

Indem ich für- da? mir bisher bewiesene Wohlwollen
Lestees danke, halte ich mich auch fernerhin in Reparoturen
sowohl als auch in Maßarbeit bei bester Ausführung bestens
empfohlen .

Hochachtungsvoll

SvHxx HssLrL <!sr'Ls,Lirsr, Hauptsir. i3.

Kausschuße
SLrsßm- L HmrzsHuße

werden angefertigt
Auerftrahe 17 .

L VSM dessertt,
4 tzW vo .1 Wäsch - und

Ksabenanzügen fürs Haus gesucht.
Angebote unter Nr . 42 cm den
V erlag dieses Bisrtes .

Arbeiter ,
welche über je 200T bar PeL
fügen , zur Gründung einer Fabrik-'

Genossenschaft bei lohnender

Beschäftigung
gesucht. Angebote rwttr Nr . 43
an Len Verlag dieses B latte ? ,

Evartgelijcher Goltesste «ft .
Somitog , den 12 . Januar IMS .

Misiionssonlitag
In Durlach :

Vorm. 8V- Uhr : JugeudgotteLdirnsl: Hcrr
« tadtvfr. Wolf har ».

Voim . 9V- Uhr : Hr. Sludipfr W o lfhard .
Vorm V» 11 Uhr : Christenlehre. Leriei -ae.
Nachm . 2 Uhr : Herr Kircheural Meyer .

In Aue :
Vorm 9 ' /- Ubr : Herr Stadtvikar BaK .
Vorm. 1V V- Uhr : Christemehie : Der selbe.
7 Uhr . Aben-. gotterüienst : Derselbe.

Ju Wotfariswerei :
Vorm 9V» Uhr Herr Kirch. nrat Meyer .
Zn sämtlichen Gottesd easten rtollekre für
_ die Ai ustere M iiion .

Eoang . Bereinsyaas .
ZonMig 11 ahr - Somm - s ...

3 „ Bibi . Vortrag.j
Montag 8
Dienriag d
Mit w« ch 8
Freirag 8

Sarusrag 8

Jungfraueroeiein .
Mänorr u. Jüng . B .
Biautieuzoeeln .
Bibel unö Äcüetstuiide.
L 0 liii .ageschaivor0 el >lt.
Jureodabtlst . d. ,gri m o.

Kritdenslapeüe — Evg . GemetilsGakt.
Sonnrag SV» Uhr : P .-eörgr Pred. C. »copp .

11 . Somnagischu .e.
Donneret . 8 . . Geoeisorrsamm ung .

JmmanuelskapeUe Wolfartsweier .
Sonntag 12V» Uhr : Sonnragsschule.

„ 2V» . Predig : Pced . C . Kopp«.
Mwtttoch 8 . GebeiSversummturg.

Am , Kaiser str. 82 , Hinterhaus .
Von Soonkag bis Donnerstag je abends
8 Uhr Etzanacii, <S lt - d Vred. De eg .
Reuapoftoli che Gcmclude,Pfinjstr .74»
Sonntag rorm. V» 10 Uhr t

. nachm . 3 „ 1
Mittwoch abend 8 „ 1

Gottesdienst.



IreiwiMge Jeuerwehr
Durlach.

Sonntag , de« 12 Jannar , nachmittags 3 Uhr,
findet die Beerdigurg unteres verdienstvollen 1 . Kom¬
mandanten

Kerrn Karl Preitz
von dep Leichenhalle aus statt.

DaS Korps tritt hierzu präzis 2 V« Uhr auf dem Markt¬
plätze an ^

Anzug : Schwarze Hose , Dienstrock , Helm und Gurt ohne Seck
Ein pünkllcheS und vollzähliges Erscheinen wird von

den Kameraden erwartet.
Gleichzeitig laden wir auch unsere passiven und außer

ordentlichen Mitglieder zur Beteiligung an dieser Trauerseier
kamerodjchasilichst ein .

Durlach , den 11 . Januar 1919 .
Das Kommando :

I V :
Hermann Bull .

I Gerhardt .

Gurnertmnd Durlach, G. D .
Wir erstatten hiermit die iraurige Nachricht , daß unser

Mitbegründer, langjähriger v rdllnstvvller
Ehrenvorstand

Hm Karl Preist
Kaufmann u . Gemeinderat

nach kurzer Krankheit gestern verschieden ist
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt .
Die verehr ! . Mitgl eder werden gebeten , sich an der Be¬

stattungsfeier recht zahlreich zu beteiligen .
Zusammenkunft 2 Uhr in der Blume.
Dprlach , den 10 . Januar 1919

Der Turnrat .

unsere Parteifreunde !
Di ; Wahlen zu drn versassungSgebendkn Versammlungen in

Baden und im Ruche stellen an unsere Parteikafse außergewöhu »
liche Anforderung u .

Da der Ausgang der Wahlen aus Jahre hinaus entscheidend für
die politische Entwicklung des deutschen Volkes sein wird , ist höchste
Opferfreudigkett unserer Parteifreunde dringend nötig.

Wir buten daber alle unsere Freunde um Ueberweisung nud
Sammlung von Wahlspendc » , damit umfassende und gründliche
Wühlarbeit gellistet werden kann

Alle Beiträge für den Wahlfond sind an die Fidelitas - Druckerei,
Karlsruhe Postscheckkonto Nr. 1888 Postscheckamt Karlsruhe abzuführen .

Deutsch- nationale VoTpartei
(Ghriftl'iiHe Dokksparckei in Wcröerr )

Geschäftsstelle : Nomaksarilaoe 5lll Tel . Nr . 5004 .

Lim » I « mm
Am Sonntag , den 12 . Jannar . nachmittags 3 Uhr beginnend :

Musikalische Unterhaltung
auSgefüh -. t von einer Abteilung der Feuerwehrkapelle .

EL lsdet ergebenst ein
Wirk

Aue . — Gasthaus z . Waldhorn .
Sonntag den 12 Ja » . , vormittags von 11 — 1 Uhr :

-- --- Großes Frühschoppen-Konzert. - - ---
Nachmittags von 4 Uhr ob im Saale :

Große ümsikattsche Unterhaltung
zu Ehren der vom Felde zurückgekehrten Krieger , auSgksührt von
eirmr Abteilurg des MustkvereinS . Lyra" Durloch , wozu freundlichst
einladet Karl Oehler , Mrhgev unö Wirt .

D Stal! Sskt-a.
Für die mir beim Hinscheiden meines

lieben Mannes

Jerd . Msthenmeier
bewiesene a .-:frichnge Teilnahme, für die schönen
Kranzspenden der Maschinenfabrik Gritzner A G .
und seiner Mitarbeiter , sowie für die trost¬

reichen Worte deS Herrn Kirchemat M>y;r und die über¬
aus liebevolle Pflege der Krankenschwestern im Spital
sage innigen Dank

Dur lach , den 10 . Januar 1919 .
Veronika Pfitzenmeier Witwe .

^ llgtikek - Ustiotialg VMspsltsi
(Christlich « Bolksxart «! in Badens .

Sonntag » den 12 . Januar 19t 9 » nachmittags 3 Uhr
in der Hindenbnrgschule'
A MMWU «

Jedermann ist freundlich eingeladen ; besonders die Wähler und
Wählerinnen unserer Partei in S .adt und Land . Areie Aussprache .

Der Orts -Äusschutz .

Demokratischer Verein
Durlach .

I Am Sonntag » denl 2 .ds . Mts . , abends ' ,8 Uhr»
in der Turnhalle der Hindenbnrgschule

wi d Herr Minister 0r Ludwig Haas , Karlsruhe !
I in einer

ffL MIerkn ; »Mliiai >
für Frauen und Männer

über

„MWM Ltlgaivhnl md Zilimll
'

sprechen
Affe MaHlöerechligien von Hier und Almgeörrng . Araue «

und Männer , sind dring : nd eingeladen .
Areie Anssprsche.

"WM
Durlach , den 10 . Januar 1919 .

Der Borstau - des Demokratischen Vereins .

LuMlömr SnrlüH k.K . Mmer - GklaiMkein .
Am Sonntag , 12. Januar ,

nachmittags 2 Uhr , findet im Lokal
„Roter Löwen " ursere

Hmeralvelsammkung
statt , wozu dis verehrt. Ehren ,
passiven und aktiven Mitglieder
snundlichst eirgeladen werden

Um vollzählige Beteiligung bittet
Der Vorstand.

krmkMlnmeiM VMiu
VNllNll , k. V.

Umständehalber findet bis auf
weiteres keine BücherauSgabe mehr
statt. Wiedereröffnung wird s . Zt.
bekannt gegeben
_ Der Vorstand.

IMst-ZMlt-KmiuImIkH.
Montaa abend 8 Uhr

Zusammenkunft
im Lokal Der tzinberuser.

>i««Z« «ln« B «il»g«.

6ut tteiü

Heute abend 8 Uhr findet in
Marg mrds W instube

Tururalsfitzung
statt ._ Ter Vorstand .

SIMM MlU 8. V
6ut EMlN ttei ! -

Am Sonntag , 12 . Januar .
nachmittags Vr4 Uhr beginnend ,
veranstalten wir zu Ehren unserer
vom Felde zurückgekehrtey Mit¬
glieder im Gasthaus zum Amalien
bad eine

Kktzlüßukgsfeifr .
Hierzu laden wir unsere verehrt .

Mitglieder mit Angehörigen turn-
freundl ein . Der Vorstand .



DurlaHer Wochenblatt .

Beilage zn Nr. 9 . SamStag. dm 11 . Januar 1919.

Amtliche Kedaialmichiugen .
Reichsverordnung für Erwerbslosenfürsorge

vom 13 . November/3 . Dezember/17 Dezember 1918.
(ReichS-Gesetzblatt Seiten 1305/1401/1445 )

Auf Grund der vorstehende« Erlasses de- Rate - der Bolksbeauftragten über

di« Errichtung de» Reichramt» für die wirtschaftliche Demobilmachung (Demobil-

machungSamt) vom 12. November 1918 wird verordnet , was folgt :
8 1

Zur Unterstützung von Gemeinden ober Gemeiabeverbänden auf dem Ge«

biete der Erwerbslosensürsorge werden Reichsmittel bereitgestellt.
8

Die Gemeinden sind verpflichtet, eine Fürsorge für Erwerbslose einzurichten,
der sie nicht den Rechtscharakter der Armenpflege beilegen dürfen.

Gemeinden, die trotz eines vorhandenen Bedürfnisses keine oder keine ge¬

nügende Erwerbslosensürsorge einrichten, werden dazu von der Kommunalauf -

stchtSbehörde oder von der seiten» der Landeszentralbehörde hierzu bestimmten

Behörde angehalten , diese können die dazu notwendigen Anordnungen für Rech-

nung der Gemeinde treffen, sie könne» auch bestimmen, daß ein weiterer Gemeinde-

verband eine Gemeinde im Falle ihrer LeistungSunfähigkeit zu unterstützen oder

die Fürsorge zu übernehmen hat .
8 4-

Der Gemeinde oder dem wemeindeverbande werden von dem Gesamtauf¬
wands für die Erwerbslosensürsorge vom Reiche sechs Zwölftel und von dem zu¬

ständigen Bundesstaate vier Zwölftel ersetzt. Die Reichsregierung oder die von

ihr bestimmte Behörde kann für leistungsschwache Gemeinden oder für einzelne

Bezirke eine Erhöhung der ReichSbeihilfe bewilligen. Soweit auf Grund der Be¬

stimmungen vom 17. Dezember 1914, betreffend SriegSwohlfahrtSpflege. und der

dazu beschlossenen Nachträge erhöhte Reichsmittel für eine Erwerbslosensürsorge
bewilligt sind, verbleibt e» bei diesen Bewilligungen.

8 5 .
Zuständig für die Gewährung der ErwerbSlosenfürforge ist die Gemeinde

de» Wohnorts des Erwerbslosen oder der Semeindeverband, in dessen Bezirk der

Wohnort belegen ist. Kriegsteilnehmer sind unbeschadet einer vorläufigen vor¬

schußweise» Unterstützung in ihrem Aufenthaltsort in dem Orte zu unterstützen,
m dem sie vor ihrer Einziehung zum Heere gewohnt haben.

Entsprechender gilt für Kriegsteilnehmer eines während des Kriege» mit

de« Deutschen Reiche verbündete« Staates , die bei Ausbruch der Krieges oder

bei ihrer Einziehung zum Heere im Deutschen Reiche gewohnt haben . Auslands ,

deutsche , die eine« inländischen Wohnort nicht hoben, sind von der Gemeinde zu
unterstützen, in der sie sich bei Eintritt der Erwerbslosigkeit aufhalten .

Personen , die während de» Krieges zur Ausnahme von Arbeit in einen

anderen Ort gezogen sind , sollen möglichst in den früheren Wohnort zurückkehren
und sind nach ihrer Rückkehr in dem früheren Wohnort zu unterstützen.

Freie Fahrt zur Reise in den früheren Wohnort ist von der Gemeinde de»

letzten Wohnorts au » Mitteln der Erwerbslosensürsorge zu bewilligen.
8 2 .

Die Fürsorge soll vorbehaltlich der Vorschriften der HZ IS », 13b mkr

arbeitsfähigen »nd arbeitswilligen über 14 Jahre alten Personen, die infolge des

Kriege » durch Erwerbslosigkeit sich in bedürftiger Lage befinden , gewährt werden.
Eine bedürftige Lage ist vorbehaltlich der Bestimmungen in KI 11, 13 nur an-

zuuehmen, wenn die Einnahmen de» zu Unterstützenden einschließlich der Ein-

nahmen der in seinem Haushalt lebenden Familienangehörigen infolge gänzlicher
»der teilweiser Erwerbslosigkeit derart zurückgegangen sind , daß er nicht mehr

imstande ist , damit den notwendigen Lebensunterhalt zu bestreiten.
8 ?

Weibliche Personen sind nur zu unterstützen, wenn sie auf ErwerbStätigkeit
angewiesen sind .

Personen, deren frühere Ernährer arbeitsfähig zurückkehren , erhalten keine

ErwerbSlosenunterstützung
.8 2-

Erwerbslose sind verpflichtet, jede nachgewiesene geeignete Arbeit auch

außerhalb de» Berufs und Wohnort«, namentlich in dem früheren BeschäftigungS-

ort und de» vor dem Kriege bewohnten Orte sowie zu gekürzter Arbeitszeit , an-

zunehmen, sofern für die nachgewiefene Arveit angemessener ortsüblicher Lohn ge-

boten wird , die nachgewiesene Arbeit die Gesundheit nicht schädigt , die Unter¬

bringung sittlich bedenkenfrei ist «nd bei Verheirateten die Versorgung der Familie
» icht unmöglich wird Freie Fahrt zur Reise in den Beschäftigungsart ist von

der Gemeinde des letzten Wohnorts au» Mitteln der Erwerbslosenfürsorge zu
bewilligen. 8 .

Art und Höhe der Unterstützung, die Feststellung einer kurzen Wartezeit
von hächstenS einer Woche für die Erwerbslosen mit Ausnahme der KriegSteil-

«ehmer ist dem Ermessen der Gemeinde oder de» Gemeindeoerbande« überlassen.
ES ist jedoch für eine ausreichende Unterstützung, die mindesten» den nach der

ReichSverstcherungSordnun, festgesetzten «nd »ach der Zahl der Familienmitglieder
für den Ernährer einer Familie angemessen zu erhöhenden Ortsloh » erreichen

muß, zu sorgen: an Stelle von Geldunterstützungen können auch Sachleistungen

(Bewährung von Lebensmitteln , MietSuntrrstützung «nd dergleichen ) treten . Für
Kriegsteilnehmer darf eine Wartezeit nicht festgesetzt werden.

Erreichen in einer Kalenderwoche Arbeitnehmer infolge vorübergehender
Einstellung oder veschrünkung der Arbeit die in ihrer ArbeitSüätte ohne Heber-

arbeit übliche Zahl von Arbeitsstunden nicht und treten deswegen Lohnkürzungen
ein, so erhalten die Arbeitnehmer, sofern 70 vom Hundert des vertriebenen Wochen-

«rbeitsverdienste» den UnterstützungSbetr», der Woche bei gänzlicher Erwerbs -

lostgkeit nicht erreichen, ErwerbSlosenunterstützung in Höhe des fehlenden Betrags ,
jedoch an Arbeitsverdienst und ErwerbSlosenunterstützung zusammen nicht mehr
als den Betrag des bisherige« Arbeitsverdienstes bei voller Arbeitszeit . Die Arbeit-

geber sind verpflichtet, über den Arbeitsverdienst AuSknnft zu geben.
D 9 ».

Ausländische Zivilpersonen, denen dnrch die MilttärbefehlShaber ei« in-

ländischer Aufenthaltsort »ugewiesen worden ist, wird die Fürsorge an diesem

Aufenthaltsorte »icht über den Zeitpunkt hinaus gewährt , zu dem ihnen durch
den LemodilmachungSkommiffar Gelegenheit zur Heimreise gegeben wird .

Die Fürsorge kann von dem DemobilmachungSkommissarderart geregelt
werden , daß dem EcwerdSlosen Unterkunft »nd Verpflegung von seinem bisherigen
Arbeitgeber nach Maßgabe des während de» Arbeitsverhältnisse» lieblichen als

Sachleistungen gewährt werde« . In diesem Falle hat die Gemeind« oder »er
Gemeindrverband de« Leistenden eine bei der Regelung festzusetzende Bergütnng

^ «« « ahmen ihrer sonstige « Fürs»rge-A«fwendung zu gewähren .
Die Vorschriften de» < » gelten mit der Maßgabe , daß der Demobil-

« achMtgSkommiffar die Orte , in deneneine Arbeit »«zunehme» iß , beschränken kan«.

Der Demovltmachungskommissarkann bestimmen, welche Stellen diese Vor-
schristen durchzufkhren und die nötigen Anordnungen zu treffen haben .

8 10 .
Die Gemeinden oder Gemeindeverbände können die Erwerbslosenfürsorge

von weiteren Voraussetzungen (Teilnahme an der Allgemeinbildung dienenden
Veranstaltungen , fachlicher Ausbildung, Besuch von Werkstätten und Lehrkursen
und dergleichen , insbesondere sür Jugendliche, abhängig machen.

Sie können bestimmte AuSschließungSgründe für den Bezüg der Erwerbs -
losensürsorge (Mißbrauch der Einrichtung, Nichtbefolgung der Kontrollvorschriften
und dergleichen ) sestsetzen .

Kleinerer Besitz (Spargroschen, Wohnungseinrichtung ) darf für die Beur¬
teilung der Bedürftigkeit nicht in Betracht gezogen werden.

8 12-
Unterstützungen, die der Erwerbslose auf Grund eigener oder fremder Vor-

sorge bezieht, sowie Rentenbezüge dürfen auf die von der Gemeinde oder dem Ge«
mcmdeverbande zu gewährende Beihilfe nur soweit angerechnet werden, als die
ErwerbSlosenunterstützung und sonstige Unterstützungen und Rentenbezüge zu-
sammen den vierfachen SrtSlohn übersteigen. Anzurechnen sind auch Zinsen von
Spargroschen und dergleichen .

8 12 ».
Ist ein Erwerbsloser auf Grund der Reichsversicherung zur Fortsetzung

oder Aufrechterhaltung einer Versicherung gegen Krankheit bei einer Krankenkasse ,
knappschaftlichen Krankenkasse oder Ersatzkaffe berechtigt, so hat die Gemeinde die
weitere Versicherung in der bisherigen Mitgliederklaffe oder Lohnstufe herbeizu¬
führen Sie hat zu diesem Zwecke die erforderlichen Meldungen zu bewirken und
die vollen Beiträge für den Erwerbslosen zu zahl« .

Versäumt eS die Gemeinde und verliert dadurch der Erwerbslose den An¬
spruch auf Krankenhilfe, so hat die Gemeinde ihrerseits dem Erwerbslosen die
gleiche oder eine gleichwertige Srankenhilfe zu gewähren .

Kann die Gemeinde die ärztliche Behandlung selbst nicht beschaffen , so hat
sie dem Erwerbslosen dafür sechs Achtel de» gesetzlichenKrankengeldes zu gewähren .

Bon diesen Leistungen können nur die Beiträge als Kosten der Erwerbs -

losensürsorge gegenüber Reich und Staat angerechnet werden.
Neben Krankengeld oder Krankenhauspflege, d>e dem erkrankten Erwerbs¬

losen gewährt wird , erhält er nur die Zuschläge für Familienmitglieder «ach
S S Abs . 1 .

8 12 b .
Erwerbslosen , die ErwerbSlosenunterstützung beziehen und nicht unter ß 13 »

fallen, wird im Falle der Erkrankung die Unterstützung in vollem Umfang
weiter gewährt .

8 16
Für die Durchführung der Erwerbslosensürsorge sind FSrsorgeausschüfse

zu errichten, zu denen Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in gleicher
Zahl hinzugezogen werden müssen .

Die FürsorgeauSschüffeentscheiden über Streitigkeiten in Angelegenheiten
der Erwerbslosensürsorge.

Ueder Beschwerden entscheidet die SommunalaufflchtSbehörde endgültig
8 14.

Auf Antrag einer Arbeitnehmerorganisation ist die Auszahlung der Ec-
werbSlosenunterstützung und die Kontrolle der Erwerbslosen der betreffenden
Organisation zu übertragen , fall» sie

1 . ihren Mitgliedern satzungSgemäß eine Erwerbslosen - (Arbeitslosen-)
Unterstützung gewährt ,

3. ausreichende Gewähr dafür bietet, daß die Auszahlung der Unter¬
stützung und die Kontrolle der Arbeitslosen ordnungsmäßig erfolgt .

8 15,
Bestimmungen bestehender Erwerbslosenfürforgeeinrichtungen , dis für dir

Erwerbslosen günstiger sind als die vorstehenden, sind aufrechtzuerhalten .
8 16-

Gemeinden und Gemeindeverbände haben Anträge auf Erstattung der
Kosten durch Vermittlung der höheren Verwaltungsbehörden bei den LandeS-
zentralbehöiden zu stellen Diese melden die Anforderungen sowie Anträge ans
Bewilligungen für jeden Monat bi» zum 15 . de» folgenden Monat » bei« Reichs¬
kanzler (Reichsschatzamt ) an .

Der Reichskanzler (Reichsschatzamt ) hat einzelnen Bundesstaaten auf An¬
suchen Vorschüsse auf den Bedarf eines Monats zu gewähren .

8 16 a.
Der Vorstand der Gemeinde ist befugt, sür die Nichtbefolgung der Vor¬

schriften dieser Verordnung oder der auf Grund der Verordnung erlassenen Be¬
schlüsse der Gemeind« Ordnungsstrafen zu Gunsten der Gemeindekasie bi» zu Ein-
hundertfünfzig Mark festzusetzen. Die« gilt entsprechend für den Gemeindeverband,
soweit er Träger der Erwerbslosensürsorge ist.

8 1?
Die Landerzentralbehörde kan » Aussührungsvorschriften zu dieser Verord¬

nung erlassen . Die Landeszentralbehörde oder die von ihr bezeichnete Stelle kan»
bestimmen, daß für einheitliche Wirtschaftsgebiete der gleiche von ihr festzusetzende
OrtSlohn zu gelten hat .

8 16.
Diese Verordnung tritt mit dem Lage der Verkündung in Kraft und gilt

bis spätestens ein Jahr nach bem Tage der Verkündung . Die Reichsregiernng
»der die von ihr bestimmte Behörde kann einen Zeitpunkt de» Außerkrafttreten »
bestimmen.

« etchSamt für die wirtschaftliche Demobilmachung .
_ Soetl, ._

Bekanntmachung.
Der Umtausch bezw . Abgabe von Unisormstücken an nach dem ». No¬

vember ISIS ordnungsgemäß entlassene Heeresangehörige findet in DttrlNch ,
Zehutstratze 3 (Mälzerei von Eckardt L Hege) wie folgt statt :

iS . « nd 14« Januar an die Personen mit Anfangsbuchstaben L
18. « nd IS . Januar an die Personen mit Anfangsbuchstaben
IV. und 18 . Januar an die Personen mit Anfangsbuchstaben s
SO . « nd LI. Januar an die Personen mit Anfangsbuchstabe» H

in der Zeit von SM) vormittags bis 13 Uhr mittag» und von 1Z0 Uhr bis 4 Uhr
nachmittags .

Militärpapiere sind mitzubringen.
Die Abgabe von Stücken außer Umtausch kan« nur auf Grund ein«

Bescheinigung vom zuständigen Truppenteil erfolgen. Andere Bescheinigungen
z. B. von Soldatenräton haben keine Gültigkeit .

Die Mannschaften, welche i« Jahre ISIS erstmals zur Einstellung ge¬
langte», haben keinen Anspruch .

Die weiteren Buchstaben werden jeweils in de» LageSzeitungen aufgemffen .
Personen mit andern Anfangsbuchstaben werden nicht berücksichtigt ;

BegirkSkammand» Karlsruhe .



Die BekLmpfnug der NM- »«!> Klauenseuche bete.
Nach Mitteilung des Bezirksamts hier ist in den Gemeinden

Hambrücken , Obergrombach , Helmsheim , Rheinsheim , Waghäusel ,
Eutingen , Heidelsheim , Langenbrücken und in der Stadt Pforzheim
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Dies bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntnis.

Dur lach , den 10 . Januar 1919
_ Das Bürgermeisteramt ._

Aeisholz - Versteigerung.
Die Stadt Durlach läßt nächsten

Dienstag , den 14 . d Mts , vormittags S Uhr,
aus dem Hiebschlag I 17 , Oberwald ca . IVO Haufen Kafchiuen-
reis ( verwendbar zu Erbsenreis und Bohnenstecken ) öffentlich ver¬
steigern . Zusammenkunft auf dem Schlag bei der Rehpappel .

Waldhüter Katz zeigt das Holz .
Durlach , den 10 . Januar 19l9

_ Der Gemeinderat ._

Gestückstein -Lieferung .
Die Lieferung von ca 900 cdm Gestücksteinen (Sand - oder Kalk¬

stein) , frei Baustelle Killisfeldstraße evtl , frei Güterbahnhof hier, soll
vergeben werden .

Sckristliche Angebote (pro ISO 1Z) sind bis spätestens
Montag , den 2S . d. MtS ., vormittags 10 Uhr ,

bei uns abzugeben .
Die ZuschlagSfrist beträgt 3 Wochen.
Durlach , den 11 . Januar 1919 .

_ Städt . Tiefbanamt ._

Bekanntmachung.
Vom 15 . Januar 1919 ab sind neue Vordrucke für Schuhbedarfs-

scheine auszufertigen.
Die vor dem 15 . Januar 1919 auSqefertigten Schuhbedarfs'

scheine verlieren am 1 Februar 1919 ihre Gültigkeit .
Schuhb darfsscheine , dir vor dem 15 Januar 1919 nicht be¬

liefert werden können , sind von den AuSfertigungsst .' llen , die den ur
sprünglichen Schuhbedarfsschein ausgestellt haben , bis zum 31 . Januar
ISIS umzuschreiben .

Durlach , den S . Januar 1919
Sommuualverbaud Durlach » Land .

Wer ein gutes Hausgetränk
sich Herstellen will , der verwende
— die seit Jahren bekannten —

Vs WM » m AM
in Paketen zu 100 Liter zu Mk 31 . — oder

Rufs Knnftmoftaufatz —
— mit Heidelbeerzusatz

und mit Süßstoff die Flasche zu 100 Ltr . zu Mk . 1b .—.
— viel « Anerkennungen . —

Voller! Auf, Gillingen.
Neunstetten , 28 Oktober 1918.

Die von Ihnen bezogenen Heidelbeeren mit Zutaten zu 160 Liter
ergaben ein ausgezeichneter, erfrischendes Getränk Mein Nachbar re . —
ersucht , 2 Pakete Heidelbeeren , getrocknete , nebst Zutaten zusenden zu
lassen . N . Schn ».

Leuenstet « . 7 . Oktober 1918.
Durch meinen von Ihnen bezogenen Kunstmostextrakt erlaube ich

mir , Ihnen meine volle Anerkennung mitzuteilen. gez . Fr . Jakob .
Wo keine Verkaufsstellen , Versand ab Gttlingen .

vonlei Iso » FtzSttlo » « ! »» » «
^silbelmstraLv 34, 1 I 'rsppv .

Vorleildalte SeiäeiiLoiileLlioii .
Krupps I Krupps II Krupps III

LIusv » . . . NN. 34 .75 39 .75 45 .—
« ÖVZLV . . . . 63 .75 85 .— 95 —

. . . . „ 125 .— 159.— «Rockeii von
LLviilvr . . . . . 125 .— 159 — M . 42 .— -m

Lvius I^ äsllspesen. Isls pbou 1846 . Krosse ^ .usvakl.

Fabrik zu vermieten.
Auerstratze 84 habe ich mein Zstöckiges Fabrikgebäude ( 20 w

1«ug , 6 m breit) mit gleich großem Keller auf 1 . Juli zu vermieten
OLirLst. Ettlingerftr. (Fischhaus)

Spezial . Kurs für Schüler und Schule-
rinnen der Volks- und Mittelschulen .

Urbmrgsstundm während der Schulschließung u . Nachhilfe in
SebSnschreibsn Rechtfchreiben
Französisch Latein

Rechnen, Lesen Aufsatz, Geschichte
Gebächtnislehr « .

Anmeldungen jederzeit .
Seotriev ^ utsvrLvtl »

Otto ^ VtELtL tvtt »
Grötzirrgerstratze 21III (Eingang Werderstraße ) .

Vs .NL Vodorrivltt .
katerreiekuets dringen ikr Va-NLlslir - lNStliub IN

Lurlsruds , LksrroNLbrs.sss 33 , io «wxkedlenä« Lr-
wusksog.

Lsirslks äss kissiß», Vs - nnkursss
UUi Ittvli . WM? wun sied xell. au kuwili« Osisr -

tLStsr , kiZurren-kenekükt, lllauxtstrais« 15 , rrenäso .
UeedLebtungsroll

Keorg KroZsLapk L 8olm,
I- ebrer kür kesellsebskt - « nä XunsttL » » « .

222222222222222222222222
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

köbMkis - ^mMIlmg .
DInsm rerebrllcbss kudllkcm rar Lesotsl » , äs« leb mied

mlt meinem seltderlpen Vertreter llorrn L. veil , Dentist sss
Lsrlsrndo, ssseoitert ksds .

DLmMvdv 1» Ser Lsdoprsri » vorkommenSen Lrdsiton
(DposlsUtät: Lransn-, Drücken - nnä OnLsrdeitsn) vsrcksn prompt
nnä »scdgomLL ansgsküdrt . ScLononilstoDsksnSInng sngsslcdert .

Sproekitnnckeu : Lorgsn» von 8— 12 Mn.
UsvdwUl. „ 2—8 „
Donntng » lv — 12 „

vklllisl
voi - lNvI » , Nauplsii - . 8l , lelepkon 341

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

222222222222222222222222
SMW -WWIW .
Vom Felde zurückgekehrt , empfehle

ich mich in sämtlichen
Maurer- und AMMr -Weiles

in jeder Ausführung . Um
Austräge bittet

I .»« «!-, Maurer ,
Herrxristraß" 4 . 3 St ^ ck.

während der Nachmittagsstunden
werden von Oberprimaner erteilt.
Näheres Lannnstr . 371 ! .

Slelmre Wien
übernimmt Gustav Kleiber ,

Adlerstraße 16 , HmierhauS .
Daselbst sind auch Dachlattenc

stück - und bundweise zu haben

« . L000 w , in der Nähe deS
Bahnhofs zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 30 an den Ver¬
lag dieses Matte«

Känseleöern
werden fortwährend angekauft

Herrenstr . 78 , 2 S ?

Wohnhaus
mit einem oder zwei Läden in der
Hauptstraße oder am Marktplatz
wird zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr 85 an den Verlag dieses
Blattes erbeten .

Wie ! M ! MW !
Ich kaufe jede Art Häute und

Kelle von Groß - und Kleinw . ü,
sowie Hafen - und KauiufeLe
(soweit nicht B -schlagnahmeveriüg-
ungen entgegenstehen) zu höchste»
Preisen. Gleichzeitig empfehle ich
alle Sorten Därme .

G . Hermamr Hecht ,
Häute - Felle, und DarmhaMssr.

FriedriLstraße 4.

Wohnungs - Gesuch.
Auf 1 April oder 1 . Juli ds

Js . wird Helle 4 Zimmerwohnung
mit allem Zubebör in freundlicher
Lage gesucht . Angebote unter Nr .
27 an den Verlag d . Bl. Aepfel- u . Pfirsich-

Bäumchen zum Setzen von 50 H
bis 3 ^4 GröhingerAr . 61II .GklegcnhkitskMf !

In Komm , verkaufe ich Krebs -
fett , z Zt. das Beste, » Schachtel
40 -H . Wiederverk erb . hoh . Rab.
ferner eine Partie Nähfaden «

S . Diehl , Echloßstr . S.

Wkife Me«,
einige Zentner , find zu verknuse»

« Khlstraste 14 .



Die Wahlen
zur

verfassunggebenden deutschen Nationalversammlung .
Die Wahlen finden am 19 . Januar 1919 von 9 Ahr vormittags bis 8 Ahr nachmittags statt.
Die Abgrenzung der Stimmbezirke , die Namen der Wahlvorsteher und ihrer Stellvertreter

sowie die Wahlräume ergeben sich aus folgender mit Entschließung des Bezirksrats vom 10 . Januar
1919 gutgeheitzener Zusammenstellung .

Gemeinde Stimmbeziri Wahlvorsteher Stellvertreter Wahlraum

Aue
I .

Kaiserstraße , Luisenstraße und Berg¬
straße

Bürger , eister Klenert Gemeinderat
Christian Dahn

Rathaus
(Rathaussaal)

II .
Waldhornstraße, Adlerstraße , Wil¬

helmstraße, Linden- und Garten¬
straße

Gemeinderat
Friedrich Kappler

Gemeinderat
Wilhelm Berggötz

Rathaus
(Grundbuchamts«

nimmer)

Anerbach I . Bürgermeister
Bodemer

Gemeinderat
Friedrich Bossert

Rathaus
(Ratszimmer)

Berghansen
I .

Hauptstraße, Herrgottsgasse , Selten¬
bach - , Friedrichstraße , Friedhof ,
Hinter-, Mühl-, Schreck» und
Kettengasse

Bürgermeister Wenz Gemeinderat
Christian Hauck

Rathaus
(Bürgermeister»

amtszimmer)

II .
Brückgasse, Jöhlingerstraße, Bahn¬

hof-, Wöschbacher-, Schloßgarten-,
Selmnitz- und Wilhelmstraße ,
Große und Kleine Entengasse, so¬
wie Keltergasse

Gemeinderat Käser Gemeinderat
Karl Emil Becker

Rathaus
(Grundbuchamts»

zimmer)

SrStzinge«
I .

Bismarck -, Friedrich -, Hindenburg-,
Hilda-, Karl-, Leopold-, Kelter¬
straße, Marktplatz, Rosalienberg ,
Schul -, Wald- und Weingarten¬
straße

Gemeinderat
Christoph Friedrich

Heidt

Hauptlehrer
Peter Reinhard

Schulhaus
a. d. Bismarckstr.

1 . Stock

II .
Bahnhof, Bahnhofstraße, Feindhag,

Frieden-, Karl-, Lammstraße,
Lindenplatz, Löwen-, Mittel -,
Mühlstraße, Niddaplatz , Pfinz - ,
Synagogen-, Wilhelmstraße , Wart¬
stattonen

Bürgermeister
Kaufmann

Dreher Ludwig Richard
Stutz

Rathaus
(Rathaussaal )

'
in .

Augustenberg , Goethe-, Hohengrund-,
Kaiser -, Schiller-, Staig -, Werder-,
Ringelberg- und Kirchstraße

Gemeinderat
Karl Gebhard

Werkmeister
Konrad Trümper

Schulhaus
a. d Kirchhraße,
> 1 . Stock



Die LekLMung der Raul- «ud Klauenseuche detr.
Nach Mitteilung des Bezirksamts hier ist in den Gemeinden

Hambrücken , Obergrombach , Helmsheim , Rheinsheim , Waghäusel ,
Eutingen , Heidelsheim . Langenbrücken und in der Stadt Pforzheim
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Dies bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntnis .

Spezial - Kurs für Schüler und Schüle¬
rinnen der Volks - und Mittelschulen .

Urbuugsstundrn während der Schulschließung u . Nachhilfe in
Scbönschr «ib «n Rechtschreiben

«US
reich
steig

stein
»erg

Bei

scher

scher

liefe
sprü
1V1

«

>
»
««
I»

I« ,

Gemeinde Stimmbezirk Wahlvorsteher Stellvertreter Wahlraum

Durlach
I .

Karlsruher Allee, Wilhelm-, Luisen-,
Auerstraße 1—19, 20, Blotter-
straße, Hindenburgschule , Killis-
felderstraße mit Overwald, Eisen¬
bahnstraße, Pfinzstraße westlich
der Bahn

II .
Friedrich-, Gritznerstraße mit neuem

Postgebäude , Bismarck -, Palmeien-,
Amalien - und Gartenstraße 47
bis 49, Auerstraße 48 bis Schluß,
Linden -, Reichenbach-, Wald- und
Ahornstraße

Gemeinderat Wagner

Gemeinderat Wüst

Werkmeister
Kack August Benneter

Malermeister
Julius Weißang

Hindenburgschule ,
1 . Stock , Zimmer6

Hindenburgschule ,
1 . Stock , Zimmer 7

IIL
Kelter -, Baselertorstraße und Breite¬

gasse , Jmberstraße , Gartenstraße
1—15 , Weiher- und Brunnen¬
hausstraße, Mittel - und Kirchstraße

Gemeinderat Zoller Flei ^chbeschauer
Gustav Bauer

Friedrichschule,
Hauptstraße 78 ,

2. Stock, Zimm. 18

IV .
Herren-, Bäder-, Schwanen-, Schloß-,

Leopold-, Sofien-, Rittnertstraße,
Schlößleweg, Schlößle. Luß-, Berg¬
wald-, Dörrbach-, Fecht-, Goethe -
und Uhlandstraßc, Ettlingerstraße
mit Fischhaus

Gemeinderat
Eglau

Kaufmann
Louis Luger

Mädchen -Bürger-
schule,

Ettlingerstr S,
1 . Stock, Zimmer2

V.
Turmbergstraße mit Wolfweg und

Scheffelstraße , Schiller- und Berg¬
bahnstraße , Grötzinger - und Frieo-
bofstraße , Werderstraße, Moltke -
straße, Roonstraße, Weingarten¬
straße gerade Nummern

Landwirt
Christian Zoller

Fabrikant
Robert v. d. Burg

Turnhalle deS
Gymnasiums

(Schillerstr., Ein¬
gang durch den
Gymnasiumshof)

VI .
Weingartenstraßeungerade Nummern,

Blumenstraße, Pfinzstraße 1—35,
2 —28, Mühlstraße, Jäger - und
Königstraße

Gemeinderat
Öder

Professor
Johann Zwingert

Rettungsanstalt
(Blumenstr. 4
1 . Stock, links)

VH .
Adlerstraße , Rappenstraße, Pfinz¬

straße 37—95 und 30—74 mit
Mühläcker und Hubweg , Schlacht¬
haus und Kronenstraße

Gemeinderat
Flohr

Prokurist
Wilhelm Weißer

Rathaus ,
2 . Stock , Zimmer2

(Kanzlei )

vm .
Spital -, Zehnt-, Lamm -, Sebold-

und Gerberstraße, Bahngebiet

IX .
Hauptstraße zerstreut liegend

Militärbezirk

Gemeinderat
Geyer

Gemeinderat
Hirschauer

Dreher
Leopold Schuck er

Schmiedemeister
Friedrich Schmidt

Friedrichschule ,
Hauptstr. 78 ,

2.Stock,Zimmer21

Rathaussaal

umfassend die Wahlberechtigten der
I ., H und III Eskadr. der Train -
Ers.-Abt. 14, zugrteilte Truppen und
Militärurlauber

Gemeinderat Semmler Privatier
Jakob Schuster

Alte Kaserne.
Hauptstr . 9,

Unteroffizier¬
speiseanstalt

11.
umfassend 4. u . 5 . Eskadr. der Train -

Ers .-Abt. 14 sowie Ers.-Pferde-
Depot XIV . A .-K.

III .
umfassend das Generalkommando

XIV . A .-K.

Fabrikant
Ludwig Silber

Gutsbesitzer
Eduard Merton

Maurermeister
Philipp Krieger

Fabrikant
Siegfried Voit

Neue Kaserne ,
Weingartenstr. 49,
Kammergebäude ,

2 . Stock

Gewerbeschule,
1 . Stock , Zimmer 5



Gemeinde Stimmbezirk Wahlvorsteher Stellvertreter Wahlraum

Grünwettersbach

Hohenwettersbach
und Stabhalteramt

I .

Die Gemeinde Hohenwettersbach und

Bürgermeister Rohrer

Gemeinderat Jourdan

bezirk vereinigt

Gemeinderat
Karl Zechiel

Gemeinderat Christian
Zimmermann

Rathaus
(RatSzimmer)

Rathaus
(Rathaussaal )

Jöhlingen

Kleinsteinbach

Sönigsbach

I .
Hausnummer 1 bis einschließlich

Hausnummer 192 mit Einschluß
der Bahnlinie

Bürgermeister Fischer Gemeinderat
Franz Kormann

II .
Hausnummer 193 bis einschließlich Gemeinderat

Hausnummer 384 Josef Willwerth
Gemeinderat

August Münz

I .

I .
Bahnhof-, Durlacher-, B um-, Anker-,

Friedrich -, Schul-, Luisen- und
Marktstraße

Bürgermeister
Maag

Bürgermeister
Schwender

Gemeinderat Krauß

Gemeinderat
Lamprecht

Rathaus
.(Ehemal. Sitzungs¬

zimmers des
Gemeinderats)

Rathaus
(Bürgerausschuß¬

saal)
Rathaus

(Geschäftszimmer )

Rathaus
(Rathaussaal )

Langensteinbach

Palmbach

Singen

Söllingen

Spielberg

Gtnpferich

Untermutschelbach

Weingarten

II .
JohanniStaler Hof, Trais -, Wössin-

ger-, Brettener-, Scheuern-,Linden -,
Schloßberg-, Schoch-, Karl- Wil¬
helm-, Garten-, Leopold-, Kirch-,
Steiner -, Pforzheimer- und Bleich¬
straße

I .

Gemeinderat Becker

Bürgermeister
Karl Schöpfte

I . Bürgermeister Hailer

I .

I.
Westliche Ortshälfte

II .
Östliche Ortshälfte, Scheidelinie ist

Kirch-, Bahnhof- und Hebelstraße

Bürgermeister
Schlegel

Bürgermeister
Joseph Wenz

Zigarrenfabrikant
Friedrich Theodor
Reichenbacher

Gemeinderat Völler

Gemeinderat
Jakob Müller

Gemeinderat
Johann Ludwig

Gemeinderat
Gustav Ade

Zigarrenfabrikant
Franz Dörfler

Wagnermeister
Ferdinand Weiß

I. Bürgermeister Höfel Gemeinderat
Wilhelm Kornmüller

I. Bürgermeister Keil Gemeinderat
Gustav Doll

I .
Jöhlingerstraße einschließlich Anstalt,

Porzellanfabrik und Gut Werra¬
bronn, Mühl-, Schaf-, Blumen-,
Hebel-, Engel -, Brunnen-, Georg-,
Bach -, Synagogen-, Kirch-, Fried¬
hof-, Hirsch- und Durlacherstraße

Gemeinderat
Wilhelm Balz er

Gemeinderat
Karl Breitenstein

Landwirt Karl Ruf

Sparkassenrechner
Aug Heidt

Rathaus
(Ratschreiberzimm .)

Rathaus
(Ratszimmer)

Rathaus
(Bürgersaal)

Rathaus
(Rathaussaal)

Rathaus

Schulhaus
a. d . Hauptstraße

Rathaus

Rathaus

Rathaus
(Bürgersaal)

Rathaus
(Gememderatssaal)

II .
Friedrich - , Wilhelm - , Umkehr- , Gemeinderat

Mützenau -, Schul-, Stein -, Kör- August Görner
ner-, Kanal-, Garten- und Bahn¬
hofstraße links ungerade Haus¬
nummerneinschließlich Spitalstraße
und Bahnlinie

Gemeinderat
Franz Lichter

Rathaus
(Bürgermeister- -

Amtszimmer)



Dir BeMyl««» der Rinl- »nd Slaueusmche betr.
Nach Mitteilung des Bezirksamts hier ist in den Gemeinden

Hambrücken , Obergrombach , Helmsheim , Rheinsheim , Waghäusel ,
Eutingen , Heidelsheim . Langenbrücken und in der Stadt Pforzheim
die Maul - und Klauenseuche auSgebrochen . Dies bringen wir hiermit
zur öffentlichen Kenntnis .

Spezial - Kurs für Schüler und Schüle¬
rinnen der Volks - und Mittelschulen .

Urbuugsstunden während der Schulschließung u . Nachhilfe in
Schönschreiben Rechtsehreiben

aus
rei¬
fteig Gemeinde Stimmbezirk Wahlvorsteher Stellvertreter Wahlraum

III .
E— Weingarten Bahnhofstraße rechts gerade Haus - Gemeinderat Buchbindermeister Rathaus

nummern, Paulus -, Burg -, Schil¬
ler-, Luisen -, Apotheken-, Karl-

Christian Jäger Karl Nickolaus (Grundbuchamts¬
zimmer)

ftein
und Bruchsalerstraße

Berg Militärbezirk Gemeinderat Metzgermeister Rathaus
Heinrich Martin August Ehrmann (Bürgersaal)

Bei
Wilferdingen

f
I . Bürgermeister Gemeinderat Rathaus

Kröner Wilhelm Schäfer (Bürgersaal)
— Wolfartsweier I . Gemeinderat Gemeinderat Rathaus

schei
Wöschbach

Adolf Klenert Wilhelm
Walschburger

I . Bürgermeister Gemeinderat Fuchs Rathaus
schei Weingärtner

liefe
sf,ru
1VI

Dithlach den 10 . Januar 1919.

Badisches Bezirksamt .
Schoch .

i

I
»

'

««
Ml

L. F. Mmiersche Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
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